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26. INTERNATIONALES GENERALI SCHWIMM-MEETING 

 UM DIE WAPPENSCHALE DER STADT SPITTAL 

19.-20.April 2008 
Fotos der Veranstaltung gibt es auf der Homepage unter „Galerie“ 

5: Information vom Sonntag 20.April 2008 – 3.Wettkampfabschnitt 

WAPPENSCHALE 2006 an Jördis STEINEGGER  (AUT) und Emil TAHIROVIC (SLO) 
Die Punkte der besten drei Einzelleistungen jedes Athleten  werden zusammengezählt  

(Punkte laut FINA Punktetabelle) 

 
 
 

Gesamtwertung – Damen: 
1. Platz  Jördis Steinegger   ASV Linz, AUT  2494 Punkte 
2. Platz Nina Dittrich   SVS Simmering, AUT  2486  
3. Platz Veronica Panattoni Toscana, ITA   2187 
4. Platz Martina De Memme Toscana, ITA   2151  
5. Platz Veronica Neri  Toscana, ITA   2150 
6. Platz Urska Cvek  PK M.Triglav Kranj, SLO 2133 
 

Gesamtwertung – Herren:  
1.Platz  Emil Tahirovic  PK M.Triglav Kranj, SLO 2556 
2.Platz  Federico Turrini Toscana, ITA   2499 
3.Platz  Niccolò Beni  Toscana, ITA   2440 
4.Platz  Federico Franciolini Toscana, ITA   2361 
5.Platz  Martin Spitzer  USC Graz, AUT  2313 
6.Platz  Bernhard Wolf  SU Wien, AUT  2312  
 
Beim ersten Rennen des Abschlusstages, den 50m FREISTIL, siegte bei den Damen die Slowenin Cvek 

Urska in 26,93; der zweite Platz geht an die Grazerin Carina Absenger, und die Bronzemedaille sicherte 

sich Elena Tomasin von Gorizia Nuoto. Die beiden Spittalerinnen Lisa Zaiser und Katharina Hinteregger 

bleiben zum ersten mal unter 29 Sekunden (28,52 für Zaiser und 28,90 für Hinteregger), und belegen 

damit den vierten und fünften Platz in der Allgemeinen Klasse; in ihrer Klassenwertung hingegen steigen 

sie mit dem 1. und 2.Platz auf das Siegerpodest. 

Bei den Herren siegt der Italiener Davide Cum in 23,32 (Gorizia Nuoto), und verweist den Grazer Martin 

Spitzer nur um 22 Hundertstel auf den 2.Platz; Dritter wird der Friulaner Andrea Bazzaro in 23,82.  

 

Bei den 200m BRUST setzten sich sowohl bei den Damen, als auch bei den Herren die Schwimmer aus 

der Toskana durch: Veronica Panattoni siegte in 2:39,87, und auf dem zweiten Platz kämpfte sich die 

Spittalerin Lisa Zaiser mit einer hervorragenden persönlichen Bestzeit von 2:41,22 ; auf dem dritten Platz 
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die Ungarin Biro Dorottya. Federico Franciolini blieb bei den Männern erfolgreich: in ausgezeichneten 

2:14,86 gewinnt er die Goldmedaille, noch vor dem Welser Stefan Wipplinger und Alessandro Azzarri. 

 

In den 100m RÜCKEN konnte sich die Italienerin Veronica Neri (1:03,48) gegen die österreichische 

Olympiastarterin Jördis Steinegger durchsetzen; der dritte Platz ging an die Wienerin Susanne Polansky. 

Bei den Herren gab es ein spannendes Rennen zwischen dem Italiener Federico Turrini und dem 

Klagenfurter Erwin Dokter, aus dem Federico Turrini siegreich hervorging (55,62). 

 

Nina Dittrich (SVS Simmering) siegte in ihrer Spezialdisziplin 200m DELPHIN: sie wird versuchen 

nächste Woche beim Austria Wien Meeting das Limit für die Olympischen Spiele zu unterbieten; bei der 

EM in Eindhoven vor drei Wochen war sie nur um 20 Hundertstel über der geforderten Zeit geblieben. 

Zweiter wurde in diesem Rennen Giulia De Fusco (ITA), nur wenige Zehntel vor Nicole Rychlewski (SVS 

Simmering). Bei den Herren siegte der Italiener Niccolò Beni in der ausgezeichneten Zeit von 1:58,22, 

die ihm 861 Punkte einbrachte, und somit lieferte er eine der besten Leistungen dieses Wochenendes ab. 

Am zweiten und dritten Platz die beiden Österreicher Bernhard Wolf (SU Wien) und Matthias Schweinzer 

(ATUS Graz).  

 

Die Brustsprintstrecke (50m BRUST) blieb bei den Damen fest in italienischer Hand: 1.Platz für Giulia De 

Fabris, 2.Platz Veronica Panattoni, und am dritten Platz die Osttirolerin Christina Nothdurfter. Bei den 

Männdern gewann der favorisierte Emil Tahirovic, und mit seiner Zeit von 27,77 erreichte er die höchste 

Punktezahl (890) bei diesem Meeting. 2.Platz: Thomas Narnhofer (ATUS Graz), 3.Platz Federico 

Franciolini (ITA). 

 

Im letzten Bewerb diese Tages, den 100m FREISTIL, blieb einmal mehr Jördis Steinegger siegreich! 

2.Platz: Martina De Memme (ITA), 3.Platz: Nina Dittrich. Bei den Herren gewann Alessandro Azzarri vor 

dem Klagenfurter Erwin Dokter und dem EM-Teilnehmer Florian Janistyn. 

 

 
4: Information vom Samstag 19.April 2008 – 2. Wettkampfabschnitt 

Stand nach dem ersten Tag: weibl. Jördis Steinegger (AUT)   2494 

      Nina Dittrich  (AUT)   2486 

      Lisa Zaiser  (AUT)  2032 

 

      männl. Federico Turrini   2499 

      Niccolò Beni    2353 

      Bernhard Wolf    2250   

 

Nina Dittrich sicherte sich den ersten Sieg des Nachmittags über die 100m DELPHIN in 1:03,32, vor der 

Italienerin Veronica Neri und der jungen Spittalerin Lisa Zaiser, die in ausgezeichneten 1:07,01 eine neue 

persönliche Bestzeit aufstellte. Bei den Herren war mit Niccolò Beni einmal mehr die Toskaner 

Mannschaft erfolgreich, und der Wiener Benrhard Wolf sicherte sich nach seinem 3.Platz über die 200FS 

diesmal den 2.Platz, noch vor dem Friulaner Andrea Bazzaro.  

 

Die Punkte der besten drei  
Einzelleistungen jedes Athleten  
werden zusammengezählt 
(Punkte  
laut FINA Punktetabelle) 
;teilweise sind die Athleten erst 
 2x gestartet, d.h. in der  
Zwischenwertung haben  
nur jene eine Chance, die 
 bereits mindestens 3x  
geschwommen sind! 
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Über die 200m RÜCKEN siegte die Italienerin Martina De Memme vor der Ungarin Hegyi Zsanett, und 

der dritte Platz geht an die 14jährige Spittalerin Katharin Hinteregger. Bei den Herren gewinnt Federico 

Turrini in 2:00,54 und abermals Zweiter der Klagenfurter Rückenspezialist Erwin Dokter.  

 

Während die 50m DELPHIN weiblich die Italienerin Neri Veronica klar für sich entscheiden konnte, gab es 

einen spannenden Dreikampf bei den Männern, aus dem Emil Tahirovic als Sieger hervorging; zweiter 

wurde Niccolò Beni und der dritte Platz ging an den Grazer Sprintspezialisten Martin Spitzer.  

 

Das wohl spannendeste Rennen dieses zweiten Wettkampfabschnittes waren die 200m LAGEN der 

Damen: über die gesamte Strecke gab es einen spannenden Kampf zwischen Jördis Steinegger und 

Nina Dittrich, den schließlich die Grazerin für sich entscheiden konnte: Steinegger siegt in 2:             . 

Sensationell die 14jährige Spittalerin Lisa Zaiser, die mit ihrer neuen persönlichen Bestzeit (2:25,...) den 

dritten Platz in der allgemeinen Klasse erobert.  

Die 200m Lagen der Herren sicherten dem Italiener Federico Turrini die punktebeste Leistung dieses 

Tages: hervorragende 872 Punkte für seine Zeit von 2:00,58!  

 

Zum Abschluss des heutigen Tages gab es dann noch die alljährlich durchgeführte Nationenstaffel 

(8x50Freistil: 4 Damen + 4 Herren), von den Schwimmern auch „Tortenstaffel“ genannt, zumal es dabei 

die von den Oberkärntner Bäckereien gesponsert Torten zu gewinnen gibt. 1. Österreich   2. Italien    

3.Chile    4. Kroatien    5.Ungarn 

 

Am Sonntag geht es um 8.45 Uhr im Spittaler Hallenbad weiter, und dann wird sich entscheiden, wer von 

den Athleten aus Italien, Slowenien, Österreich, Chile, Kroatien und Ungarn die Wappenschale dieses 

Jahr gewinnen wird.  

 

3: Information vom Samstag 19.April 2008 – 1.Wettkampfabschnitt 

Die Wappenschale heiß umkämpft: Athleten aus Österreich, Italien und Slowenien 
setzen sich im ersten Wettkampfabschnitt durch 

 
Punktebeste Leistungen am Samstagvormittag:  Jördis Steinegger   861 Punkte über 200FS 

       Emil Tahirovic         863 Punkte über 100 B 

 
Der erste Bewerb des Tages, die 100m LAGEN, werden bei den Herren vom italienischen 

Spitzenschwimmer Federico Turrini (ITA) mit nur 4 Hundertstel Vorsprung auf den Grazer Martin Spitzer 

gewonnen: die Zeiten sind mit 56,81 (Turrini) und 56,85 (Spitzer) beachtlich, und bringen beiden 

Schwimmern bereits in ihrem ersten Rennen je über 800 Punkte ein (die Punkte werden laut der 

Punkteliste des Weltschwimmverbandes vergeben – der aktuelle Weltrekord bringt 1000 Punkte ein...); 

ebenso bleiben auch die beiden Österreicherinnen Nina Dittrich (AUT) (1.Platz 1:04,01) und Steinegger 

Jördis (1:04,71) über der 800 Punktemarke. Auf den dritten Platz bei den Damen: die slowenische 

Vorjahressiegerin Cvek Urska. 

 

Ebenso hervorragende Leistungen über die 50m RÜCKEN bei den Herren: der Toskaner Niccolò Beni 

(ITA) (erst vor 2 Wochen hat er sich zum italienischen Meister über die 200 Delphin gekürt) gewann in der 

Zeit von 25,67 und blieb damit nur ganz knapp unter den 800 Punkten; den zweiten Platz erschwamm 

sich der Klagenfurter Dokter Erwin.  



INFO INFO INFO 

Bei den Damen siegte wie erwartet die aus der Toskana angereiste Neri Veronica (ITA) – die Athleten 

aus der Toskana (sowohl männlich als auch weiblich) gehören mit den Mitgliedern der österreichischen 

Nationalmannschaft und jenen aus Slowenen wohl zu den Favoriten dieses 26.Internationalen Meetings. 

 

Auch zur Toskaner Mannschaft gehört Panattoni Veronica (ITA), die die 100m BRUST in der sehr guten 

Zeit von 1:12,27 gewann; auf dem zweiten Platz die 14jährige Spittalerin Lisa Zaiser, die sich gegen die 

älteren Schwimmerinnen in 1:15,19  hervorragend durchsetzen konnte. Bei den Männern gewann der 

favorisierte WM und EM erprobte Slowene Emil Tahirovic (SLO) in 1:01,14 (hervorragende 863 Punkte), 

und auf den zweiten Platz schwamm der österreichische Spitzenschwimmer Thomas Narnhofer aus Graz, 

und setzte sich damit gegen den Toskaner Federico Franciolini durch.  

 

Das letzte Rennen des Vormittages, die 200m Freistil, gewann bei den Damen in einem spannenden 

Rennen die Grazerin Jördis Steinegger in hervorragenden 2:00,93 und sichert sich damit die bis jetzt 

punktebeste Leistung (Samstagvormittag) bei den Damen (861Punkte), knapp vor der Wienerin Nina 

Dittrich, die sich nur um 74Hundertstel geschlagen geben musste (845 Punkte); am dritten Platz die 

Toscanerin Martina De Memme in 2:06,66. 

Bei den Männern lieferten sich Azzarri Alessandro (ITA) und Florian Janistyn AUT) ein sehr spannendes 

Rennen, das der Österreicher in der hervorragenden Zeit von 1:50,25 für sich entscheiden konnte! Am 

dritten Platz der Wiener Marko Wolf, der bis zur Hälfte des Rennens noch an der Spitze lag.  

 

 

 
100m Lagen w.: 1. Platz  Dittrich Nina  SVS Simmering 1:04,01 (Pkt:832) 
  2. Platz Steinegger Jördis ASV Linz  1:04,71 (806) 
  3. Platz Cvek Urska  PK M.Triglav Kanj 1:07,85 (699) 

100m Lagen m.: 1.Platz Turrini Federico Toscana  0:56,81 (826) 
  2.Platz  Spitzer Martin  USC Graz  0:56,85 (825) 
  3.Platz  Bazzaro Andrea U.N. Friuli  0:58,01 (776) 
 

50m Rücken w.: 1.Platz Neri Veronica  Toscana  0:30,61 (705) 
2.Platz  Polansky Susanne Su Wien  0:31,88 (624) 

  3.Platz  Freinek Sabine Su Generali Salzburg 0:31,96 (619) 
 
50m Rücken m.: 1.Platz Beni Niccolò   Toscana  0:25,67 (790) 
  2.Platz  Dokter Erwin  SV Wörthersee 0:27,01 (678) 
  3.Platz  Milenkovic Marko PK M.Triglav Kranj  0:28,32 (588) 
 
100m Brust w.:1.Platz Panattoni Veronica Toscana  1:12,27 (743) 
  2.Platz  Zaiser Lisa  SV Volksbank Spittal 1:15,19 (660) 
  3.Platz  Biro Dorottya  Szombathelyi  1:15,57 (650) 
 
100m Brust m.: 1.Platz Tahirovic Emil  PK M.Triglav Kranj 1:01,14 (863) 
  2.Platz  Narnhofer Thomas ATUS Graz  1:03,06 (786) 
  3.Platz  Franciolini Federico Toscana  1:03,20 (781) 
 

200m Freistil w.: 1.Platz Steinegger Jördis ASV Linz  2:00,93 (861) 
  2.Platz  Dittrich Nina  SVS Simmering  2:01,66 (845) 
  3.Platz  Martina De Memme Toscana  2 :06,76 (747) 
 
200m Freistil m.: 1.Platz Janistyn Florian SG Wiener Neustadt 1:50, 25 (822) 
  2.Platz  Azzarri Alessandro Toscana  1:50,64 (814) 
  3.Platz  Wolf Bernhard  SU Wien  1:54,64 (725) 
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2: Information vom Dienstag, 15.April 2008   

 

TEILNEHMENDE  VEREINE 
Chile:   Estadio Espanol 
 
Deutschland: Schwimmverein Sonthofen1964 
 
Italien:  A.S.D. Gymnasium Pordenone, A.S.D. Pallanuoto Trieste, A.S.D. Rari Nantes 

Trieste, A.S.D. Gorizia Nuoto, A.S.D. Thebris Nuoto Perugia, Federazione 
Italiana – Toscana, Unione Nuoto Friuli 

 
Kroatien:  Mornar – Split 
 
Slownien:  Plavalni klub Ilirija Ljubljana, Plavalni klub Koper, Plavalni klub Merit Triglav Krain 
 
Ungarn:  Szombathelyi Vízmu SC 
 
Österreich:  ASV Linz, ATUS Graz, SC Diana, Schwimmclub Innsbruck, Schwimmclub  

Wörgl, Schwimmteam Delphin, Schwimmunion Osttirol, Schwimmunion Raika 
Sillian, Schwimm-Union-Wien, Schwimmverein Paternion, Schwimmverein St. 
Veit/Glan, Schwimmverein Wörthersee, SG Wr. Neustadt, SU Generali Salzburg, 
SV Villach, SVS Simmering, TWV Innsbruck, USC Graz, Vöcklabruck, Volksbank 
Spittal, Welser SK 

 
 

 

1: Information vom Montag, 13.April 2008   

 

ATHLETEN UND INTERNATIONALE TOPSCHWIMMER AUS 7 NATIONEN 

450 Schwimmer aus 7 Nationen (Chile, Deutschland, Italien, Kroatien, Slowenien, Ungarn, 

Österreich) werden vom 19.-20.April 2008 beim 26.Internationalen Generali Schwimm-Meeting 

um die Wappenschale der Stadt Spittal an den Start gehen. Geschwommen werden alle 50, 100 

und 200m Strecken.  

 

Neben zahlreichen jungen Athleten sind in diesem Jahr wieder SchwimmerInnen der 

allgemeinen Klasse von bedeutendem internationalen Niveau am Start.  

 

Aus Österreich sind dies die bereits für Peking qualifizierte Jördis Steinegger (1983), 

Teilnehmerin an Europameisterschaften (6.Platz über 400m Lagen bei der EM in Debrecen) und 

Universiaden, sowie die 18-jährige Nina Dittrich aus Wien (Vize-Junioren Europameisterin 

2006, Bronzemedaille bei der Junioren EM 2006; Bronze Junioren Weltmeisterschaften 2006; 

Teilnehmerin an Europameisterschaften); aber auch andere Mitglieder der österreichischen 

Nationalmannschaft werden am 19.und 20.April in Spittal an den Start gehen: Florian Janystin 

(1988) Teilnehmer an Europameisterschaften (er schwamm im Vorlauf über 4x200FS bei den 

letzten EM in Eindhoven, und sicherte damit den Finaleinzug der Staffel, die im Anschluss den 

3.Platz erschwamm); mehrfache Teilnahmen an Europa- und Weltmeisterschaften auch für den 
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Brustspezialisten Thomas Narnhofer (1974), Stammgast beim Internationalen Meeting in 

Spittal; auch der Lagenspezialisten Dominik Dür (1986) und der auf der Bruststrecke 

erfolgreiche Stefan Wipplinger (1985) haben bereits international bei Europameisterschaften 

auf sich aufmerksam gemacht; weiters mit dabei die Österreichischen Staatsmeister Martin 

Spitzer, Erwin Dokter, Verena Klocker....... 

  

Aus Slowenien reisen mit  Emil Tahirovic (1979) – er  konnte das Meeting in Spittal schon 

mehrmals für sich entscheiden – und dem 25jährigen Matjaz Markic zwei der weltbesten 

Brustschwimmer an (beide waren Finalisten bei den vor wenigen Wochen ausgetragenen 

Europameisterschaften in Eindhoven, und bereiten sich zurzeit auf Peking vor), sowie der 

international sehr erfahrene 32jährige Rücken- und Lagenspezialist Marko Milenkovic. 

 

Unter den zahlreichen italienischen Teilnehmern sticht der 21jährige Toscaner Federico 

Turrini heraus: erst vor einer Woche konnte er sich bei den Italienischen Meisterschaften auf 

der 200m Lagen Strecke durchsetzen, und qualifizierte sich mit seinem Sieg für die italienische 

Olympiamannschaft.   


